
Wir untersuchen und behandeln sowohl 
die LRS gefährdeten Kinder im 
Vorschulalter, als auch Schulkinder die 
von LRS betroffen sind.

Kosten

Die Untersuchung umfasst:
1. Testdurchführung ca. 60 min
2. Testauswertung ca. 30 min

120,- Euro

Eine Trainingseinheit a´60 Minuten (45 
Minuten am Kind + 15 Vor- und 

Nachbereitungszeit)                    68,- Euro

Gerne erstellen wir Ihnen auch ein 
Angebot über 10er Karten bzw. 
Jahresverträge.

In  der  Regel  findet  das  Training  1x
wöchentlich  (Schulferien  ausgeschlossen)
statt  und  kann  sich,  je  nach  Schweregrad
über 2-3 Jahre erstrecken.

In bestimmten Fällen übernehmen die 
Jugendämter nach dem Jugendhilfegesetz (35a 
SGBVIII) die Kosten der Behandlung.

Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Bitte wenden Sie sich mit ihren Fragen
an uns.

Praxis für Logopädie

Parkweg 2

99310 Arnstadt

Tel: 03628 589180

Weitere Informationen zu uns und zur 
Lese-Rechtschreibschwäche  finden 
Sie unter:

www.logopaedia.de

www.dbl-ev.de

www.legasthenie.net
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LRS = Lese-Rechtschreibschwäche

LEGASTHENIE (griechisch)  =  LEGEIN  =
sprechen, lesen, schreiben, auslegen

ASTHENEIA = Schwäche 
(Im folgenden Text wird  der Begriff LRS synonym für Lese-
Rechtschreibschwäche und  Legasthenie verwendet)

Während eine LRS verschiedenste Ursachen
haben kann, ist die Ursache der Legasthenie
rein  biogenetisch.  In  Deutschland  werden
aber  beide Begriffe synonym verwendet.

LRS  ist  eine  Teilleistungsstörung,  d.h.  der
Betroffene hat  bei  einer  durchschnittlichen
oder  überdurchschnittlichen  allgemeinen
Begabung  ausschließlich  in  den  Bereichen
Lesen und Schreiben große Schwierigkeiten.

6-10%  der  Gesamtbevölkerung  sind  von
einer  LRS  betroffen.

Auffälligkeiten im Vorschulalter

Wichtige  Vorläuferfunktionen  für  den
Lese- und Schreiberwerb entwickeln sich
bereits  im  Vorschulalter.
Voraussetzungen für die Entwicklung des
Denkens, Lernens und Sprechens ist die
Wahrnehmung,  d.h.  die  Aufnahme  von
Reizen  und  deren  Verarbeitung  im
Gehirn.

Kinder  mit  folgenden  Auffälligkeiten
können gefährdet bzw. betroffen sein:

3. Sprachentwicklungsstörungen

4. verzögerter Sprechbeginn

5. eingeschränkter Wortschatz

6. Verwendung von ähnlichen oder 

Ersatzlauten („Tommst du“ statt 

„Kommst du“)

7. eingeschränktes Sprachverständnis

8. eingeschränkte auditive 

Wahrnehmung

9. eingeschränkte phonologische 

Bewusstheit (z.B. das Reimen fällt 

schwer)

10. Probleme beim Erlernen von 

Kinderliedern, Abzählversen und 

Gedichten

Qualitative Merkmale des von uns 
angebotenen Trainings

 Die Förderung erfolgt durch eine 

diplomierte Legasthenietrainerin.

 Wir untersuchen und fördern nach der 

bewährten AFS-Methode

 Die Untersuchung erfolgt mittels 

standardisierter Testverfahren.

 Die Förderung erfolgt im Einzeltraining. 

 Das Training erfolgt ganzheitlich, unter 

Einbezug der Bereiche Aufmerksamkeit/

Konzentration, Wahrnehmung und 

Fehlerbearbeitung/Regelwissen.

 Das Training erfolgt individuell, auf die 

Bedürfnisse des Kindes abgestimmt.

 Wir arbeiten in hellen, freundlichen und 

gut ausgestatteten Räumlichkeiten.

 Der Vertrag ist monatlich kündbar.
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